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Vom ersten direkten Transatlantikkabel – zu 
freischwimmenden Windanlagen

Vom ersten direkten Transatlantikkabel – zu 
freischwimmenden Windanlagen

Vom ersten direkten Transatlantikkabel
– zur freischwimmenden Windturbine

Von der Elektrischen Victoria –
zum eRuf Sportwagen

Von den ersten Innenaufnahmen des 
menschlichen Körpers – zu 3D-Scans 
in weniger als einer Sekunde

Siemens: Pionier seiner Zeit – gestern, heute und morgen
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Innovation ist die Basis unseres Erfolgs

Bedeutende EntwicklungenFuE Investitionen

Unsere Position bei Patenten (2009): 
Deutschland: Nr.   2
Europa: Nr.   2
USA: Nr.  12

Neueste Innovationen:
Somatom Definition Flash:
CT mit schnellster Bildgebung und 
geringster Strahlendosis
Effizienter Stromtransport (HGÜ):
Die neue 800-kV-Hochspannungs-
Gleichstrom-Übertragung minimiert 
Leitungsverluste
Arvedi endlos Produktion von Stahl: 
Die neuartige Produktionsanlage 
verbraucht 45 Prozent weniger 
Energie bei besserer Stahlqualität

3,9 Milliarden Euro im GJ 2009, 
das entspricht 5,1 % des Umsatzes
31.800 Mitarbeiter in FuE weltweit
17.000 Software-Ingenieure
176 FuE-Standorte in mehr als
30 Ländern weltweit
7.700 Erfindungen im GJ 2009
Mehr als 56.000 aktive Patente
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Umsatz nach Regionen

Kennzahlen

Umsatz in drei Sektoren

Umsatz und Mitarbeiter

Unser Kurs – Gewinn und Wachstum
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1985 1990 1995GJ

7%
Healthcare
11,9 Mrd. EUR

Energy
25,8 Mrd. EUR

45%

33%

15%

Industry
35 Mrd. EUR

Cross-Sector
Businesses
5,4 Mrd. EUR

26%

21%

Nach Sitz des Kunden

(in Millionen EUR;
fortgeführte Aktivitäten) GJ 2008 GJ 2009
Umsatz 77.327 76.651
Auftragseingang 93.495 78.991
Ergebnis 1.859 2.457
Free Cash flow 5.739 3.786
Mitarbeiter 427.000 405.000

15%

41,5%27%

16,5%

Gesamtumsatz Sectors und 
Cross-Sector Businesses

Americas

Germany

Europe, CIS,
Africa, Middle East 
(ohne Deutschland)

Asia, Australia

2009

Umsatz in Millionen EUR
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Weltweite Präsenz – Basis für Wettbewerbsfähigkeit

23% 27%

91.700 20.8
84

Americas

Europe, CIS, Africa, Middle 
East (ohne Deutschland)

28%
41,5
%

31.8
67114.900

Germany

32%

128.000

11.5

83

15%
Asia, Australia

17% 16,5
%

70.300 12.6

80

Stand: 30. September 2009 Mitarbeiter Umsatz (in Mrd. EUR) Wichtige Fertigungsstätten
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Megatrends bestimmen unsere Zukunft

Urbanisierung

Demografischer Wandel

2007: Erstmals in der Geschichte der Menschheit leben mehr 
Menschen in der Stadt als auf dem Land
Heute: 280 Millionen Menschen in Megacities 
(>10 Millionen Einwohner)
2030: 60% der Menschen leben in Städten
Urbane Ballungsgebiete leisten einen überproportional hohen Beitrag 
zur Wirtschaft: Tokio erwirtschaftet 40% des BIP von Japan, Paris 
30% des BIP von Frankreich 

Durchschnittliche Lebenserwartung nimmt weltweit zu 
von 46,6 (1950) auf 72 Jahre (2025)
Bevölkerungswachstum von mehr als 6 Milliarden auf
8 Milliarden bis 2025
95% des globalen Bevölkerungswachstums findet in den 
Entwicklungsländern statt
Generation 65+ wird sich weltweit bis 2030 fast verdoppeln 
(von 7% auf 12%)
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Klimawandel

Globalisierung

Von 1950 bis 2004 hat das globale Handelsvolumen um das 27,5-
fache zugenommen 
Die Zahl der multinationalen Unternehmen (Global Player) stieg seit 
1980 von 17.000 auf über 70.000
Das Seefrachtaufkommen hat sich in den vergangenen vier 
Jahrzehnten von weniger als 6.000 Milliarden Tonnen-Meilen auf über 
27.500 Milliarden Tonnen-Meilen erhöht 

Die durchschnittliche Temperatur der Erdoberfläche hat sich seit 
dem 18. Jahrhundert um 0,76° C erhöht 
Elf der zwölf wärmsten Jahre seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen fielen in den Zeitraum von 1994 bis 2005 
Die Treibhausgasemissionen haben sich seit der 
Industrialisierung massiv erhöht. Heute erleben wir die größte 
CO2-Konzentration in der Atmosphäre seit 350.000 Jahren 

Megatrends bestimmen unsere Zukunft
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Industrie
Fakten, die Fragen aufwerfen

Wachsende Weltbevölkerung erfordert bei Nahrung und 
Gütern effiziente Produktion und Versorgung zu 
bezahlbaren Preisen

Frachtverkehr wird bis 2030 um über 60% zunehmen

Mehr als 1 Milliarde Menschen ohne Trinkwasser

Steigender Bedarf an öffentlicher Sicherheit

Siemens gibt die Antworten
Führend bei Entwicklung von Automationstechnologien

Gesamtes Spektrum an Mobilitätssystemen (Complete 
Mobility) 

Größter Anbieter von Produkten und Systemen für jeden 
Schritt der Wasseraufbereitung

Durchgängige Sicherheitslösungen

Für die Zukunft nachhaltig aufgestellt –
wir geben Antworten auf die drängendsten Fragen der Welt
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Gesundheit
Fakten, die Fragen aufwerfen

Anteil der Generation 80+ nimmt weltweit zu

Kosten des Gesundheitswesens in Industrieländern liegen 
zum Teil über 10% des Bruttosozialprodukts

Zahl der Menschen, die tägliche Pflege benötigen, 
wird allein in Indien und China bis 2020 auf 
165 Millionen steigen

Siemens gibt die Antworten
Siemens kombiniert modernste In-vitro-Labordiagnostik 
mit In-vivo-Bildgebung und ermöglicht die Früherkennung 
von Krankheiten auf molekularer Ebene

Das Unternehmen ist weltweit führend im Bereich IT für 
das Gesundheitswesen

Effiziente Prozesse im Krankenhaus senken die Kosten

Für die Zukunft nachhaltig aufgestellt –
wir geben Antworten auf die drängendsten Fragen der Welt
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Energie
Fakten, die Fragen aufwerfen

Die weltweite Stromerzeugung wird bis 2030 um mehr als 
60% wachsen 
Zwei Drittel des Zuwachses am Primärenergieverbrauch 
werden auf Schwellen- und Entwicklungsländer entfallen
Energie-Mix wird sich in den nächsten 10 Jahren
nicht grundlegend ändern
Zunahme der CO2-Emissionen gefährdet Weltklima

Siemens gibt die Antworten
Marktführer bei Offshore-Windenergie
Hersteller der größten und effizientesten Gasturbine 
Führender Anbieter für HGÜ und weltweit 
leistungsstärkstem 800-kV-Transformator
''Performance Contracting'' – Einsparungen bis zu 40% 
finanzieren Investitionen in energieeffiziente 
Gebäudetechnologie

Für die Zukunft nachhaltig aufgestellt –
wir geben Antworten auf die drängendsten Fragen der Welt
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Siemens Umweltportfolio

Das größte Umweltportfolio der Welt 
besteht aus Produkten und Lösungen, die 
einen direkten, nachweisbaren Beitrag zu 
Umwelt- und Klimaschutz leisten1)

(2009 ~ 23 Mrd. EUR)
Das grüne Portfolio wuchs im 
Geschäftsjahr 2009 um 11%
2009 erzielten die energieeffizienten 

Produkte und Lösungen des Umwelt-
portfolios bei Siemens-Kunden CO2-
Einsparungen von rund 210 Millionen 
Tonnen. Bis 2011 sollen es 300 Millionen 
Tonnen sein...

… so viel wie die Städte New York, 
London, Hongkong, Singapur, Rom 
Tokio und Berlin an CO2 ausstoßen

Geschäftsvolumen Umweltportfolio

CO2 Einsparungen bei unseren Kunden

(in Milliarden EUR)

(in Millionen Tonnen)

2011e20092008

2011e20092008

New York
London
Hongkong
Singapur
Rom
Tokio
Berlin

1) Überprüfung durch PwC

25,0
23,0

20,7

300
210

161

=

Für die Zukunft nachhaltig aufgestellt –
Siemens ist der grüne Infrastruktur Gigant
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1| Erneuerbare Energien

2| Umwelttechnologien

Beispiele aus unserem Umweltportfolio

Alle Umwelttechnologien, 
wie

Technologien zur
Wasserbehandlung
Technologien zur Luftreinhaltung

Alle Technologien für
erneuerbare Energien, wie

Windkraft
Netzzugang für Windkraft
Dampfturbinen für Solarkraftwerke

3| Energieeffizienz

Produkte und Lösungen mit 
außergewöhnlicher Energieeffizienz, wie

Gas- und Dampfturbinen
(GuD)-Kraftwerke

Industriemotoren

Hochspannungsgleichstrom-
übertragung (HGÜ)

Verkehrslösungen

Effiziente Beleuchtung

Energiespar-Contracting
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Sectors und Divisions: Industry 

Industry

Divisions
Drive Technologies
Industry Automation
Building Technologies
Mobility
Lighting (OSRAM)
Industry Solutions

Energy

Divisions
Fossil Power Generation
Renewable Energy
Oil & Gas
Energy Service
Power Transmission
Power Distribution

Healthcare

Divisions
Imaging & IT
Workflow & Solutions
Diagnostics
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Performance im 2. Quartal
(In Millionen EUR)

Industry Sector – Übersicht

Sektorbeschreibung Umsatz nach Region (GJ 2009)

Kennzahlen (GJ 2009)
(In Millionen EUR)Q2 20101) ggü. Q2/09

Umsatz 8.298 -4%
Auftragseingang 8.023 -9%
Ergebnis 783 +17%
Ergebnismarge 9,4% Ziel: 9-13%

Gesamtumsatz 35.043
Auftragseingang 33.284
Ergebnis 2.701
Mitarbeiter2) 207.000

Externer Umsatz 
Nach Sitz des Kunden

19%

24% 

20%

37%

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010 2) Zum 30. September 2009

Der Sector Industry ist der weltweit führende 
Anbieter von Produktions-, Transport-, Gebäude-
und Lichttechnik. Mit durchgängigen Hardware- und 
Software-Technologien und umfassenden 
Branchenlösungen steigert Siemens Produktivität, 
Flexibilität und Effizienz seiner Kunden aus Industrie 
und Infrastruktur-Bereich. Einige Beispiele sind:

Indus-
triemo-
toren

Velaro
Wasser-
aufbe-
reitung

Americas

Germany

Europe, CIS,
Africa, Middle East 
(ohne Deutschland)

Asia, Australia
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Industry Sector –
Industry Automation Division 

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010

Performance im 2. Quartal
(In Millionen EUR)

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.509 +14%
Umsatz 1.425 +3%
Ergebnis 202 +93%

Bei der Hannover Messe Industrie stellte Siemens 
Industry Automation die Integration einer Feld-
buslösung mit Fieldbus Foundation in Simatic PCS7 
vor, sowie Safety Integrated-Funktionalitäten für die 
Prozessautomatisierung. Mit Simatic PCS 7 bietet 
Industry Automation ein Prozessleitsystem, dass auf 
der bewährten Simatic PLC aufsetzt und daher hoch 
zuverlässig ist. Über 10.000 Systeme sind weltweit 
bereits installiert, schwerpunktmäßig in den Branchen 
Chemie, Pharma sowie Nahrungs- und Genussmittel.

Das Angebot der Division Industry Automation reicht 
von Standardprodukten bis zu Systemlösungen für 
die Energie- und Automatisierungstechnik in der 
Fertigungs- und Prozessindustrie. Als führender 
Anbieter von Industrie-Software optimiert die 
Division die gesamte Wertschöpfungskette 
produzierender Unternehmen von Produkt-Design 
und -Entwicklung über die Produktion und den 
Vertrieb bis zum Service.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Industry Sector –
Drive Technologies Division 

Q3 2009 * ggü. Q3/08
Auftragseingang 1.358 -41%
Umsatz 1.699 -21%
Ergebnis 171 -53%

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.813 +11%
Umsatz 1.620 -17%
Ergebnis 189 -22%

Mit dem Vertikalmühlenantrieb Flender EMPP hat die 
Siemens-Division Drive Technologies ein 
Antriebskonzept entwickelt, das Laststöße durch 
Kurzunterbrechungen im Stromnetz verhindert und 
die Kraftübertragung zwischen Antrieb und Mühle 
optimiert. Gleichzeitig verringert sich die Anzahl der 
störanfälligen Bauteile. Das erhöht die Anlagen-
verfügbarkeit und führt zu einer Ausweitung des 
Leistungsbereichs bis zu 15 Megawatt (MW).

Die Division Drive Technologies bietet innovative 
und effiziente Produkte, Systeme, Applikationen und 
Dienstleistungen für den kompletten Antriebsstrang 
sowie Motion Control Systeme für Produktions- und 
Werkzeugmaschinen. Zu den Dienstleistungen 
gehören Mechatronik-Support sowie Online-Dienste 
für web-basiertes Störungsmanagement und 
präventive Wartung. 

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Industry Sector –
Building Technologies Division

Q3 2009 * ggü. Q3/08
Auftragseingang 1.358 -41%
Umsatz 1.699 -21%
Ergebnis 171 -53%

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.677 +3%
Umsatz 1.656 -2%
Ergebnis 108 +21%

In der Building Technologies Division bündelt 
Siemens sein Angebot für Gebäudesicherheit, -
automation und -betrieb, sowohl als Dienstleister als 
auch als Hersteller von energieeffizienten Produkten 
und Systemen. Das Angebot reicht von der 
Elektroinstallation über Heizungs- und 
Lüftungssysteme bis zu Sicherheits- und 
Brandschutzsystemen.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010

Mit der neuen Software SENTRON Powermanager und 
den Erfassungsgeräten der SENTRON-Familie bietet 
Building Technologies eine Energiemanagementlösung, 
um Energiekosten zu reduzieren und die Energieverfüg-
barkeit zu erhöhen. Der Powermanager verarbeitet und 
überwacht Messdaten aus der Niederspannungsenergie-
verteilung zuverlässig und einfach. Damit lässt sich 
schnell eine Grundlage für ein Energiemanagement-
system realisieren. Und das mit minimalem Einstiegs-
invest und voller Erweiterbarkeit – von der Standard-
lösung bis zu maßgeschneiderten Projekten.
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Industry Sector –
Industry Solutions Division

Q3 2009 * ggü. Q3/08
Auftragseingang 1.358 -41%
Umsatz 1.699 -21%
Ergebnis 171 -53%

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.427 -18%
Umsatz 1.484 -16%
Ergebnis 2 -98%

Die Division Industry Solutions ist der System- und 
Lösungsintegrator für das Anlagengeschäft - von 
der Planung und Errichtung über den Betrieb und 
den gesamten Lebenszyklus. Sie verfügt über das 
Prozess-Know-how, um Produktivität und Energie-
effizienz von Unternehmen verschiedener Branchen 
zu steigern. Sie trägt dem erhöhten Bedarf an 
umweltgerechten Lösungen bei Wasseraufbereitung 
und Rohstoffverarbeitung Rechnung.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010

Der Infektionskontrollfilter Nosogard von Siemens 
Industry Solutions entfernt Pathogene aus im 
Gesundheitswesen verwendetem Wasser. Die 
Sterilfilter, die wahlweise 7, 14 oder 30 Tage an den 
Verbrauchsstellen verwendet werden können,
verfügen über einen 1,0-µm-
Vorfilter und eine mikroporöse 
0,2-µm-Membran. Damit können 
pathogene, über das Wasser 
übertragene Organismen 
abgeschieden werden. 
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Industry Sector –
Mobility Division

Q3 2009 * ggü. Q3/08
Auftragseingang 1.358 -41%
Umsatz 1.699 -21%
Ergebnis 171 -53%

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.141 -48%
Umsatz 1.576 +2%
Ergebnis 127 +19%

Das von SkyToll betriebene satellitengestützte Lkw-
Mautsystem in der Slowakei hat im Januar planmäßig 
den Betrieb aufgenommen. Als Technologiepartner 
entwickelte und lieferte Siemens Mobility die satelliten-
gestützte Mauterfassungslösung und die Onboard-Units
(OBUs), die die für die Ermittlung der Mautgebühr not-
wendigen Daten erfassen. Das Mautsystem ermöglicht 
durch den Einsatz von Satellitentechnologie die ein-
fache Erfassung von Autobahnen und Schnellstraßen 
und einen großen Teil des Straßennetzes. Den Auftrag 
in Höhe von 81 Millionen Euro hatte Siemens im Januar 
2009 erhalten. 

Mit ihrem Ansatz ''Complete Mobility'' verfolgt die 
Division Mobility das Ziel, verschiedene Verkehrs-
systeme miteinander zu vernetzen, um Menschen 
und Güter effizient zu transportieren. Sie vereint 
Kompetenzen bei Betriebsführungssystemen für 
Bahn- und Straßenverkehrstechnik mit Lösungen 
bei Flughafenlogistik, Postautomatisierung und 
Bahnstromversorgung sowie Schienenfahrzeugen 
im Nah-, Regional- und Fernverkehr.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Industry Sector –
OSRAM

Q3 2009 * ggü. Q3/08
Auftragseingang 1.358 -41%
Umsatz 1.699 -21%
Ergebnis 171 -53%

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.146 +18%
Umsatz 1.146 +18%
Ergebnis 153 n/a

Speziell auf den Einsatz in Fahrzeugscheinwerfern 
zielt die OSTAR Compact von OSRAM Opto
Semiconductors. Die Hochleistungs-LED ist konzipiert 
für Tagfahrlichtlösungen auf Lichtleiterbasis. Ihre 
kompakten Ausmaße und ihre große 
Stromtragfähigkeit empfehlen sie sowohl für bewährte 
als auch für neue Designs. Neben den üblichen 
punktförmigen LED-Lichtlösungen lassen sich so 
auch lineare oder flächige Designs umsetzen - und 
das mit nur wenigen Halbleiterlichtquellen.

Das Produktportfolio von OSRAM umfasst Lampen 
und opto-elektronische Halbleiterlichtquellen wie 
Leuchtdioden (LED), die dazugehörigen 
elektronischen Vorschaltgeräte (EVG) und 
Lichtmanagementsysteme. OSRAM ist einer der 
führenden Lichthersteller der Welt. Der 
umsatzstärkste Produktbereich ist die Allgemein-
beleuchtung. Bei Autolampen und LED für 
Fahrzeuge ist OSRAM weltweit die Nummer eins. 

Quelle Photo: AUDI AG

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Sectors und Divisions: Energy 

Industry
Divisions

Drive Technologies
Industry Automation
Building Technologies
Mobility
Lighting (OSRAM)
Industry Solutions

Energy

Divisions
Fossil Power Generation
Renewable Energy
Oil & Gas
Energy Service*
Power Transmission
Power Distribution

Healthcare

Divisions
Imaging & IT
Workflow & Solutions
Diagnostics

* Zahlen fließen in die Berichterstattung der anderen Divisions innerhalb des Energy Sectors ein
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Energy Sector – Übersicht

Performance im 2. Quartal
(In Millionen EUR)

Umsatz nach Region (GJ 2009)

Kennzahlen (GJ 2009)
(In Millionen EUR)Q2 20101) ggü. Q2/09

Umsatz 6.182 -3%
Auftragseingang 6.081 -26%
Ergebnis 863 +5%
Ergebnismarge 14.0% Ziel: 11-15%

Gesamtumsatz 25.793
Auftragseingang 30.076
Ergebnis 3.315
Mitarbeiter2) 85.000

Externer Umsatz
Nach Sitz des Kunden

16%

Germany

26% 

7%

51%

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010 2) Zum 30. September 2009

Sektorbeschreibung
Der Sector Energy ist der weltweit führende Anbieter 
des kompletten Spektrums an Produkten, 
Dienstleistungen und Lösungen für die 
Energieerzeugung, -übertragung und -verteilung 
sowie für die Gewinnung, die Umwandlung und den 
Transport von Öl und Gas. Einige Beispiele sind:

Gas-
tur-
bine

HGÜ-
Anlage

Wind-
energie-
anlagen

Americas

Europe, CIS,
Africa, Middle East 
(ohne Deutschland)

Asia, Australia
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Energy Sector –
Fossil Power Generation Division 

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 2.250 -35%
Umsatz 2.447 +3%
Ergebnis 347 +11%

Siemens Energy hat für seine hocheffiziente 
Gasturbine den deutschen Innovationspreis für Klima 
und Umwelt in der Kategorie Umwelt-Produkte 
erhalten. Bezogen auf den Emissionsdurchschnitt der 
weltweiten Stromerzeugung spart jedes neue 
Kraftwerk mit dieser Turbine jährlich rund 700.000 
Tonnen Kohlendioxid. Für eine neue, hocheffiziente 
GuD-Anlage im türkischen Denizli wird Siemens 
Energy die Schlüsselkomponenten liefern. Auftrag-
geber ist das griechische Unternehmen METKA. Das 
Kraftwerk soll Ende 2012 in Betrieb gehen. 

Die Fossil Power Generation Division bietet hoch-
effiziente Produkte und Lösungen für die Strom-
erzeugung auf Basis von fossilen Energieträgern an. 
Das Portfolio reicht von einzelnen Gas- und 
Dampfturbinen über Generatoren bis hin zu 
schlüsselfertigen Kraftwerken. Außerdem liefert die 
Division Prozessleittechnik für Kraftwerke aller Art.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Energy Sector –
Renewable Energy Division 

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 628 -60%
Umsatz 862 +8%
Ergebnis 107 +2%

Siemens Energy wird 60 Windenergieanlagen für den 
Windpark St. Joseph in der kanadischen Provinz 
Manitoba liefern. Auftraggeber ist der Energie-
versorger Pattern Energy. Mit einer installierten 
Leistung von 138 MW wird das Windkraftwerk ab 
Ende 2010 rund 40.000 kanadische Haushalte mit 
sauberem Strom versorgen.

In der Renewable Energy Division sind die 
Aktivitäten von Siemens im Windenergiegeschäft für 
Off- und Onshore-Windparks gebündelt. Darüber 
hinaus integriert die Division als General-
unternehmer für schlüsselfertige große Anlagen im 
MW-Bereich die Kompetenzen des Konzerns in der 
Photovoltaik. Mit der Akquisition von Solel hat 
Siemens seine Stellung im Zukunftsmarkt 
Solarthermie entscheidend ausgebaut.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Energy Sector –
Oil & Gas Division

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.178 +28%
Umsatz 981 -6%
Ergebnis 127 +5%

Siemens Energy hat einen Auftrag über die Lieferung
einer Erdgas-Verdichterlösung für die Ostsee-
Pipeline-Anbindungsleitung erhalten. Auftraggeber ist
das europäische Energieunternehmen WINGAS 
GmbH & Co. KG. Die Siemens-Lösung besteht aus
drei Verdichtersträngen, die in der ersten OPAL-
Verdichterstation im brandenburgischen Radeland
zum Einsatz kommen werden. Das Auftragsvolumen
beträgt rund 40 Mio. EUR.

Die Oil & Gas Division bietet Kunden Produkte und 
Lösungen an, die bei der Förderung, dem Transport 
sowie der Verarbeitung von Öl und Gas zum Einsatz 
kommen. Zum Portfolio zählen Lösungen für die 
Stromproduktion und  -verteilung, Verdichter mit 
elektrischen oder mechanischen Antrieben, 
Prozess- und Automatisierungstechnologie, 
Wassermanagement und integrierte IT-Lösungen.

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Energy Sector –
Power Transmission Division 

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.424 -11%
Umsatz 1.363 -9%
Ergebnis 161 -4%

Im Zuge des Ausbaus des Stromversorgungsnetzes 
hat Siemens Energy von der Federal Electricity and 
Water Authority (FEWA), Dubai, einen Auftrag über 
rund 30 Mio. EUR erhalten. Der Auftrag aus den 
Vereinigten Arabischen Emiraten umfasst die 
Lieferung einer schlüsselfertigen Umspannstation in 
Fujeirah, einem der nördlichen Emirate. Zudem 
werden dort vier Umspannstationen modernisiert.  
Das Stromversorgungsprojekt soll innerhalb von 15 
Monaten abgeschlossen sein.

Die Power Transmission Division bietet Produkte 
und Lösungen im Bereich der Hochspannung an, 
zum Beispiel Gleichstrom-Übertragungssysteme, 
Umspannwerke und Schaltanlagen sowie 
Transformatoren.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010

Bild: AME info
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Energy Sector –
Power Distribution Division 

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 777 +3%
Umsatz 667 -21%
Ergebnis 100 -6%

Dem wachsenden Bedarf der Stahlindustrie nach 
immer höheren Leistungen bei der Schmelze von 
Altmetall kommt Siemens mit einem weiter-
entwickelten Mittelspannungs-Leistungsschalter nach. 
Das Unternehmen bietet den Vakuumleistungs-
schalter 3AH4 seit September 2009 mit einem 
Betriebsstrom von 4000 Ampere für die 36-Kilovolt-
Spannungsebene an. Es ist der weltweit erste 
Vakuum-Leistungsschalter für Häufigkeitsanwendun-
gen bis zu 120.000 Schaltspielen, mit dem sich derart 
hohe Ströme ohne Zwangskühlung beherrschen 
lassen.

Das Geschäft der Power Distribution Division 
umfasst Produkte und Lösungen für Smart Grids, 
zur Energieautomatisierung von Stromversorgungs-
netzen sowie Produkte wie Schaltanlagen und 
-komponenten im Bereich der Mittelspannung.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Sectors und Divisions: Healthcare 

Industry
Divisions

Drive Technologies
Industry Automation
Building Technologies
Mobility
Lighting (OSRAM)
Industry Solutions

Energy

Divisions
Fossil Power Generation
Renewable Energy
Oil & Gas
Energy Service
Power Transmission
Power Distribution

Healthcare

Divisions
Imaging & IT
Workflow & Solutions
Diagnostics
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Healthcare Sector – Übersicht

Performance im 2. Quartal
(In Millionen EUR)

Umsatz nach Region (GJ 2009)

Kennzahlen (GJ 2009)
(In Millionen EUR)Q2 20101) ggü. Q2/09

Umsatz 2.968 -1%
Auftragseingang 2.945 +/-0%
Ergebnis 492 +39%
Ergebnismarge 16,6% Ziel: 14-17%

Gesamtumsatz 11.927
Auftragseingang 11.950
Ergebnis 1.450
Mitarbeiter2) 48.000

Externer Umsatz
Nach Sitz des Kunden

Sektorbeschreibung
Der Sector Healthcare ist weltweit einer der größten 
Anbieter im Gesundheitswesen und führend in der 
medizinischen Bildgebung, Labordiagnostik, Kranken-
haus Informationstechnologie und bei Hörgeräten. 
Siemens bietet Kunden als einziges Unternehmen 
Produkte und Lösungen für die gesamte Patienten-
versorgung unter einem Dach – von der Prävention und 
Früherkennung über die Diagnose bis zur Therapie und 
Nachsorge. Durch Optimierung der klinischen Arbeits-
abläufe sorgt Healthcare dafür, dass das Gesundheits-
wesen schneller, besser und kostengünstiger wird. 

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010                                        2) Zum 30. September 2009

17%

Germany

43% 

9%

31%

Americas

Europe, CIS,
Africa, Middle East 
(ohne Deutschland)

Asia, Australia
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Healthcare Sector –
Imaging & IT Division

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 1.774 +7%
Umsatz 1.773 +/-0%
Ergebnis 374 +41%

Für die Digitale Radiographie bietet Siemens 
Healthcare ab sofort Software als Dienstleistung 
(Software as a Service, SaaS) an. In diesem Rahmen 
steht Kunden, die digitale Röntgensysteme, wie Ysio
oder Axiom Aristos nutzen, die Applikation „syngo 
CXR CAD Subscription“ (Chest X-ray Computer-
Aided Detection) über eine gesicherte 
Internetverbindung zur Verfügung. Die CAD-
Anwendung, die Ärzten hilft, auf Röntgenbildern 
etwaige Gewebeknoten in der Lunge zu entdecken, 
wird „abonniert“. 

Die Imaging & IT Division umfasst bildgebende
Systeme für eine frühzeitige Diagnose und 
Intervention sowie eine effektivere Prävention. 
Diese werden verbunden durch leistungsstarke 
Healthcare-IT zur Prozessoptimierung, z.B. 
Krankenhaus-Informationssysteme wie Soarian, 
Bildverarbeitungssysteme wie Syngo, sowie 
wissensbasierte Technologien zur Diagnose-
unterstützung.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Healthcare Sector –
Workflow & Solutions Division

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 328 -33%
Umsatz 350 -15%
Ergebnis 22 -26%

Workflow & Solutions beinhaltet ganzheitliche Lösungen 
für spezifische Krankheitsbilder, z.B. die Kardiologie, die 
Onkologie (einschließlich konventioneller Bestrahlungs-
Systeme und Partikeltherapie) und die Neurologie. Die 
Division enthält das Geschäft für Turnkey-Lösungen
(einschließlich nationaler Gesundheits-IT-Systeme, 
Lösungen für komplette Kliniken) und die Beratung. 
Workflow & Solutions ist außerdem zuständig für das 
Servicegeschäft des Sektors Healthcare, die Betreuung 
der Vertriebsregionen und das Kundenbeziehungs-
management.

Mit dem Uroskop Omnia hat Siemens Healthcare auf 
dem 25. EAU Kongress in Barcelona ein neues, 
multifunktionales Urologiegerät präsentiert. Dank 
seines integrierten Flachdetektors ermöglicht das 
Gerät die Darstellung des gesamten Urogenitaltraktes 
in herausragender Bildqualität mit nur einer einzigen 
Aufnahme. Die abgewinkelte Röntgensäule erlaubt 
den ungehinderten Zugang zum Patienten von allen 
Tischseiten aus.  

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010



Page 32 Mai 2010
Corporate Communications 

© Siemens AG 2009. Alle Rechte vorbehalten. 

Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalDivisionsbeschreibung

Healthcare Sector –
Diagnostics Division

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 900 +4%
Umsatz 901 +4%
Ergebnis 116 +114%

Die US-Arzneimittelzulassungsbehörde FDA hat den 
INNOVANCE® D-Dimer Bluttest freigegeben. Dieser 
Test wird eingesetzt, um Lungenembolien 
auszuschließen, in Fällen in denen eine erste 
ärztliche Untersuchung eine mittlere 
Wahrscheinlichkeit dafür ergibt. So können Ärzte 
schneller und genauer Diagnosen in Notfallsituationen 
durchführen. Lungenembolien werden häufig falsch 
diagnostiziert und können unbehandelt zum Tod 
führen.

Das Portfolio der Diagnostics Division umfasst 
Produkte und Lösungen, die es Laborärzten 
ermöglichen Herz- und Immunkrankheiten zu 
diagnostizieren bzw. zu identifiziere und 
Patiententherapien im Bereich Immunosuppressiva, 
zu überwachen. Das Lösungsangebot reicht von der 
Anwendung vor Ort bis zu der Automatisierung in 
großen Labors.

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010



Page 33 Mai 2010
Corporate Communications 

© Siemens AG 2009. Alle Rechte vorbehalten. 

Performance im 2. Quartal

Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalBeschreibung

Cross-Sector Businesses –
Siemens IT Solutions and Services*

(In Millionen EUR) Q2 20101) ggü. Q2/09
Auftragseingang 959 -11%
Umsatz 994 -12%
Ergebnis -10 n/a

Kennzahlen (GJ 2009)
(In Millionen EUR)
Auftragseingang 4.501
Gesamtumsatz 4.686
Ergebnis 90

Microsoft und Siemens IT Solutions and Services haben 
eine Lizenzvereinbarung zur Einführung der 
Gesundheitsplattform HealthVault in Deutschland 
geschlossen. In HealthVault können Bürger ihre 
relevanten Daten etwa zu Impfungen, Krankheiten oder 
Medikamenten online in einem persönlichen 
„Gesundheitstresor“ hinterlegen. Ziel ist es, dass sich 
diese Informationen mittels spezieller Anwendungen mit 
den IT-Systemen von Ärzten, Kliniken als auch 
Fitnesseinrichtungen austauschen lassen.

Siemens IT Solutions and Services ist ein 
international führender Anbieter von IT-Lösungen 
und -Services und liefert entlang der IT-
Dienstleistungskette alles aus einer Hand: vom 
Consulting über die Systemintegration bis zum 
Management von IT-Infrastrukturen. Darüber 
hinaus vervollständigt Siemens IT Solutions and 
Services die Angebotspalette der anderen 
Konzern-Sektoren mit IT-Lösungen. 

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010       * Rechtliche Verselbständigung des Geschäfts
zum 01.07. 2010 vorbereitet

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010
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Neuaufträge / Innovationen im 2. QuartalBeschreibung

Cross-Sector Businesses –
Siemens Financial Services (SFS)

Siemens Venture Capital (SVC) investiert 50 
Millionen USD in den von Masdar und Deutsche Bank 
aufgelegten neuen DB Masdar Clean Tech Fund. Der 
Fonds wird hauptsächlich in Unternehmen in der 
Expansions- und Spätphase in den Bereichen grüne 
Energien, Umweltressourcen sowie Energie- und 
Materialeffizienz investieren. Bereits im Jahr 2007 
hatte Siemens 25 Millionen USD in den ersten 
Masdar Clean Tech Fund investiert. 

SFS ist ein internationaler Anbieter von Finanz-
lösungen im Business-to-Business-Geschäft. Mit 
rund 1.900 Mitarbeitern und einem internationalen 
Netzwerk von Finanzgesellschaften ist es sowohl für 
Siemens als auch für andere Unternehmen tätig -
schwerpunktmäßig in den drei Sektoren Energie, 
Industrie und Gesundheit. Sie finanziert Infrastruktur, 
Ausrüstung sowie Betriebsmittel und agiert als 
Manager für Finanzrisiken im Siemens-Konzern. 

Allgemeine Geschäftskennzahlen GJ 2009
(In Millionen EUR)

Zu finanzierendes 
Projektvermögen

41.700

Verwaltetes Vermögen 17.500

Performance
(In Millionen EUR) GJ 20091 GJ 2008
ROE 25,9% Ziel: 20-23%
Ergebnis 304 286
Gesamtvermögen 11.704 11.328

Q1 Q2 Q4Q3 GJ 2010

1) Periode 1. Januar bis 31. März 2010
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Equity Investments*

Nokia Siemens Networks
NSN ist ein führender Anbieter von Kommunikationsservices und Infrastrukturlösungen und aktiv in 150 
Ländern. Das Angebot umfasst Lösungen für Mobilfunk- und Festnetze, sowie Professional Services wie 
Beratung und Systemintegration, Installation, Wartung und Managed Services.

Enterprise Networks

BSH Bosch und Siemens Hausgeräte
Die BSH ist der größte Hausgerätehersteller in Deutschland und Europa und gehört zu den weltweit 
führenden Unternehmen der Branche. Sie entstand  aus einem Joint Venture zwischen der Robert Bosch 
GmbH (Stuttgart) und  der Siemens AG (München) 1967. Heute besitzt sie 42 Fabriken in 13 Ländern in 
Europa, USA, Lateinamerika und Asien. Zusammen mit einem weltumspannenden Netz von Vertriebs- und 
Kundendienststützpunkten sind rund 60 Gesellschaften in mehr als 40 Ländern mit rund 39.000 Mitarbeitern 
für die BSH tätig.

Enterprise Networks ist ein Anbieter von End-to-End-Lösungen für die Unternehmenskommunikation. 
Kommunikationssysteme, Netzwerk-Infrastrukturen und Sicherheitslösungen sind Bestandteile des Portfolios. 
Dieser Ansatz stellt Anwendern einfach zu implementierende Lösungen zur Verfügung, die sich reibungslos in 
ihre vorhandenen IT-Umgebungen einfügen und damit nicht nur ihre Produktivität erhöhen, sondern auch ihre 
Kosten reduzieren. 
* Eine Auswahl wesentlicher Equity Investments. Equity Investments umfasst im Allgemeinen von Siemens gehaltene Eigenkapitalanteile, die nach der Equity-Methode oder zu 

Anschaffungskosten bilanziert werden, und die aus strategischen Gründen keinem Sektor, Sektorübergreifenden Geschäft, Siemens Real Estate (SRE), Pensionen oder der
Konzern-Treasury zugeordnet sind



Page 36 Mai 2010
Corporate Communications 

© Siemens AG 2009. Alle Rechte vorbehalten. 

Siemens One – unser wichtiges 
Unterscheidungsmerkmal

Wesentlicher Bestandteil unseres 
integrierten Technologiekonzerns

Steht für Kundenfokus 
und Kundenpflege

Leistungsfähige Plattform für die 
Zusammenarbeit zwischen allen  
Unternehmenseinheiten und Ländern

Globale und regionale Account-Teams
und marktspezifische Organisationen



Seite 37 Mai 2010
Corporate Communications 

© Siemens AG 2009. Alle Rechte vorbehalten. 

Siemens One steht für Kundenzentrierung
in spezifischen Märkten auf globaler Ebene

Mehr als 2000 Key Account Manager
betreuen unsere größten Kunden weltweit

Sie bieten nachhaltige, marktspezifische 
Lösungen aus einer Hand
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Fokussierung auf Städte und Major Events
sowie große Infrastruktur-Projekte
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Von der Werkstatt Werner von Siemens' zum 
Weltunternehmen – aktiv in über 190 Ländern

1847 Gründung der ''Telegraphen-Bauanstalt von 
Siemens & Halske" in Berlin

1850 Erste ausländische Vertriebsagentur in London
1855 Gründung der russischen Zweiggesellschaft als 

erste Auslandsniederlassung
1904 Erste ständige Niederlassung in China
1905 Gründung der Niederlassung Siemens do Brasil
1924 Eröffnung der Siemens India Ltd.
1961 Export erstmals über 1 Milliarde DM
1968 Siemens überschreitet 100 Länder-Marke
1970 Gründung der Siemens Corporation, USA
1994 Gründung der Siemens Ltd. China in Peking
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Deutschland – starke Basis im Heimatmarkt

Übersicht 2009

Siemens: Rückgrat der Infrastruktur

Umsatz (in Millionen EUR) 11.520
Mitarbeiter 128.000
Regionen 6
Niederlassungen 36

Niederlassung

Globale 
Forschungsstandorte

Jeder zweite Computertomograph in deutschen Kliniken ist von Siemens
Mehr als die Hälfte aller in Deutschland am Netz befindlichen Kraftwerke laufen
mit Turbinen und Generatoren von Siemens
Mehr als 75% der in Deutschland hergestellten Autos werden in 
Automobilwerken gebaut, die mit Siemens-Automatisierungstechnik
ausgerüstet sind
In allen deutschen Post-Verteilzentren ist Siemens-Technik installiert
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Übersicht 2009

USA – breite Präsenz im härtesten Markt

Siemens verbessert die Infrastruktur
Im Bereich Energie ermöglichen es unsere Lösungen zur 
Stromerzeugung, ein Drittel des täglichen Energiebedarfs in Amerika zu 
decken
Im Bereich Gesundheit ist Siemens bei IT-Verarbeitung mit mehr als 
190 Mio. Transaktionen täglich für über 1.000 Kunden die Nummer 1
Im Bereich Industrie werden 100% der US-Postsendungen von unseren 
Postautomationssystemen bearbeitet

Wesentliche Standorte
Vertrieb & Service
Technologie / FuE

Fertigung / 
Montage

Wichtige 
Produktions-

standorte

Umsatz (in Millionen EUR) 15.600
Mitarbeiter 64.000
FuE (in Millionen EUR) 1.300
Geschäftszentralen 9
Standorte 760
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Übersicht 2009

Brasilien – führende Rolle 
und eine über 100-jährige Tradition

Beitrag zur Modernisierung der Infrastruktur

Fast alle Siemens Divisionen haben Nr. 1 oder Nr. 2 Marktpositionen
Siemens Technik erzeugt mehr als 50% des Stroms in Brasilien
Siemens ist beteiligt an zwei Dritteln der brasilianischen Offshore
Plattformen, über die in den letzten 8 Jahren entschieden wurde 
Mobility eröffnete eine Refurbishing Fabrik für Züge in Cabreuva
(São Paulo)
25% aller diagnostischen Bildgebungssysteme sind von Siemens

Umsatz (in Millionen EUR) 1.349
Mitarbeiter * 8.935
Zweigniederlassungen 12
FuE-Zentren 6
Fabriken 13

Zentrale
Regionale Büros
FuE-Zentren
Fertigungsstätten

* Zum 30. September 2009
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Russland – hohes Ansehen 
in attraktivem Zukunftsmarkt

Übersicht 2009

Modernisierung von Schlüsselsektoren
Siemens Energieeffizienz-Studie für die Stadt Jekaterinburg
Drei hocheffiziente Gasturbinen vom Typ SGT5-4000F für das Kraftwerk 
Nyaganskaya
Vertrag mit der Russischen Eisenbahn und Tverskoy zur Lieferung von 200 
Reisezugwagen vom Typ RIC für internationalen Verkehr
Absichtserklärung mit der Russischen Eisenbahn (RZD) über Entwicklung, 
Fertigung und Lieferung von 54 Pendlerzügen für die Olympischen Winterspiele 
2014 in Sotschi

Umsatz (in Millionen EUR) 1.273
Mitarbeiter 3.500
Niederlassungen > 30

Group officeSiemens district officeSiemens Central Office
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Indien – Schlüsselmarkt für Wachstum

Übersicht 2009

Stabiles Geschäft in einem herausfordernden Jahr

Siemens erhielt den ersten Auftrag eines Privatinvestors (Adani Power) für 
eine Hochspannungsgleichstromübertragungs- (HGÜ) Anlage
Siemens konnte seine Führungsposition im Healthcare Bereich durch 
drei Aufträge für multimodale Geräte weiter ausbauen 
Das Amt für Energieeffizienz (Bureau of Energy Efficiency, BEE) des 
indischen Energieministeriums hat die energieeffizienten Motoren von 
Siemens mit dem begehrten „BEE Star Label“ ausgezeichnet

Umsatz (in Millionen EUR) 1,700
Mitarbeiter 16.800
Gesellschaften 19
Fabriken 19
Vertriebsniederlassungen 35

Niederlassung
Fabrik
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China – starke Basis in einem dynamischen Umfeld

Überblick 2009

Beiträge zu Chinas Infrastruktur

Umsatz (in Millionen EUR) 5.200
Mitarbeiter >40.000
Niederlassungen 61
Gesellschaften >90Zentrale

Zweigniederlassung

North

South East

North

South

East

Siemens-Lösungen für Energieverteilung, intelligente Gebäudesysteme, 
Brandschutz- und Sicherheitstechnik werden auf der Expo Village und dem 
gesamten Expo-Gelände umfassend eingesetzt
Siemens unterstützt die schnell wachsenden Nahverkehrssysteme in 
chinesischen Städten mit 100 Hochgeschwindigkeitszügen für die 
Bahnverbindung Peking und Shanghai
Siemens steuert mit dem Projekt vom Wasserversorger in Wuxi eines der größten 
Projekte für membranbasierte Trinkwasseraufbereitungsanlagen in China
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Afrika – Beiträge für die Menschen und nachhaltiges 
Wachstum 

Erste Aktivitäten in ausgewählten Ländern

Einige Beispiele unserer Beiträge für Afrika

Südafrika seit 1860
Algerien seit 1857
Tunesien seit 1930erJahren
Marokko seit 1956

Licht für die Menschen am Viktoriasee (Kenia): Anwohner können an einer Osram Solarstation Akkus für 
energiesparende Lampen und Leuchten sowie andere Elektrogeräte günstig und umweltschonend aufladen.
In Algerien liefert Siemens Technik für eine Meerwasser-Entsalzungsanlage, die das Wasserversorgungs-
system von Tlemcen, einer der größten Städte des Landes, bedient
In Marokko ist Siemens beteiligt am Bau des Tangier Windparks, der größte seiner Art auf dem 
afrikanischen Kontinent
Mehrere Großprojekte für die Fußball Weltmeisterschaften 2010 in Südafrika abgeschlossen
Unsere lokale Verwurzelung ist die Grundlage für eine erfolgreiche Desertec Industrial Initiative
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Historische Präsenz in der Region

Einige Beispiele unserer Beiträge
Shuweihat S2 Gas- und Dampfturbinenkraftwerk mit Meerwasser-Entsalzungsanlage in Abu 
Dhabi
Signal- und Kommunikationstechnik zur Steuerung des Bahnverkehrs zwischen Dammam 
und Riyadh (Saudi Arabien)
Shuaibah Projekt mit Dampfkraftwerk und angeschlossener Meerwasserentsalzungsanlage nutzt 
energieeffiziente Technik zur Stromerzeugung und stellt Wasser für Saudi Arabien zur Verfügung. 
Nationale ägyptische Eisenbahngesellschaft (ENR) beauftragte Siemens mit der Lieferung von 
Ersatzteilen für die ATC-Systeme (automatische Zugfahrkontrolle).

1856 prüfte Werner von Siemens die Verlegungen 
eines Unterseekabels im Roten Meer.
Dauerhafte aktive Präsenz seit den 1950er Jahren
Regionalgesellschaften in den wichtigsten Ländern 
in den 1990er Jahren gegründet.
Aktive Rolle in der Entwicklung der Infrastruktur in 
den Sektoren Industrie, Energie und Gesundheits-
wesen.

Naher und Mittlerer Osten –
exzellente Position in einem Wachstumsmarkt
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Unsere Vision und unsere Werte

Energieeffizienz

Industrieller 
Produktivität 

Bezahlbaren und 
personalisierten 
Gesundheitssystemen

Intelligenten 
Infrastrukturlösungen

Siemens –
der Pionier in

Verantwortungsvoll

Wir verpflichten uns zu 
ethischem und 
verantwortungsvollem Handeln

Exzellent

Innovativ

Wir erzielen Höchstleistung 
und exzellente Ergebnisse

Wir sind innovativ, 
um nachhaltig Wert zu 
schaffen

Unsere Werte


